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zum 15. Landtag von Baden-württemberg am 27.03.2011

Eine Unterschri f t  ist  nur gült ig,  wenn sie der Unterzeichner/die Unterzeichnerin persönl ich und handschri f t l ich geleistet

hat. unterschriften dürien ärst gesammelt werden, wenn der wahlvorschlag aufgestellt ist. Vorher geleistete

Unterschriften sind ungültig. .ledeiLlede Wahlberechtigte darf mit seiner/ihrer Unterschrift nur einen Wahlvorschlag

unterstützen. wer me[r.r"  wuhluorschläge unterzeichnet,  macht sich nach 5 108 d in Verbindung mit  !  107 a

' :

Formblatt für eine

Straf oesetzbuch straf ba r.

Ausgegeben:

Kreiswah l le i ter:

U nte rstütz u n g su nte rsch rift

unterstütze hiermit durch meine Unterschrift den Wahlvorschlag

Piratenpartei  Deutschland (PIRATEN)
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U nterstützu ngsu nterschrift fü r die Wahl
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Der

(Name und ggf. Kurzbezeichnung der Parlei oder das Wort "Einzelbewerber"/ "Einzelbewerberin" bei anderen Wahlvoßchlgen)

34 Heidelbergim Wahlkreis Nr.

Bewerber

Ersatzbewerber

(Nummer und Bezeichnung des Wahlkreises)

Worret, Martin,Viktoriastr. 32/1, 69126 Heidelberg

(Familienname, Vorname, Anschrift -Hauptwohnung,

Wagner, Axel,  lm Neuenheimer Feld 696, 69120 Heidelberg

(Familienname, Vorname, Anschrif t -Hauptwohnung,

Fami l ienname:

Vorname:

geboren am:

Anschri f t  der HauPtwohnung:
Straße, Hausnummer:
Postleitzah l, Wohnort:

tch bin einverstanden, dass für mich eine Bescheinigung des Wahlrechts eingeholt wird. 1)

Ort, Datum (persOnliche und handschrif t l iche Unterschrif t)

Bescheinigung des Wahlrechts 2)

Der/Die vorstehende Unterzeichner/ in
- ist Deutsche(r) im Sinne des Art ikels 1 1 6 Abs. 1 des Grundgesetzes,
- erfül l t  auch die sonstigen Wahlrechtsvoraussetzungen des 5 7 Abs. 1 des Landtagswahlgesetzes,
- ist nicht nach S 7 nbs. 2 des Landtagswahlgesetzes vom Wahlrecht ausgeschlossen und im oben genannten Wahlkreis am

Tag der Unterzeichnung wahlberechi igt (S i+ nOs. 2 des Landtagswahlgesetzes und S 23 Abs. 4 der Landeswahlordnung)

Heidelberg, den

Stadt Heidelberg
Bürgeramt
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